
 

Landeshauptstadt Dresden  
Landesseniorenvertretung Sachsen 
Beauftragte für Menschen mit Behinderungen 
und Seniorinnen und Senioren Dresden  

Corona-Schutzimpfung  

Sie sind mindestens 80 Jahre alt und möchten sich impfen lassen. (Information Stand 19. Januar 2021) 

Aktuell befinden wir uns in Phase 1 der Impfkampagne gegen das Corona-Virus. Das heißt, dass Menschen die 80 
Jahre alt oder älter sind, bevorzugt geimpft werden, da es leider nicht sofort für alle Menschen Impfstoff gibt.  

Wo und wann? 

Impfzentrum Messe Dresden, Messering 6, 01067 Dresden  
Geplant ist für die Zukunft auch mobiles Impfen. Dazu erhalten Sie noch Informationen.  
Montag bis Freitag 8 bis 18 Uhr und am Wochenende von 9 bis 17 Uhr 
Das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt hat das Deutsche Rote 
Kreuz in Sachsen mit dem Betrieb von Impfzentren beauftragt. 

Ich brauche einen Termin. Wie geht das? 

⚠ Achtung: Derzeit gibt es keine neuen Termine für eine Erst-Impfung!  
Online unter: https://sachsen.impfterminvergabe.de/ 
Sie müssen folgende Daten eingeben: Name, Vorname, Geschlecht, Geburtsdatum, Wohnort/ Adresse, 
Emailadresse, Telefonnummer. 
Kommt die Meldung „aktuell kein Termin frei“, dann bitte in den nächsten Tagen wiederholen. Die Daten bleiben 
14 Tage im Portal hinterlegt und müssen nicht neu eingegeben werden.  
 
Oder Sie vereinbaren einen Termin per Telefon (08 00) 08 99 089 zu den Öffnungszeiten. 

Wer hilft mir beim Thema Impfen in Dresden? 

Sie können die allgemeine Corona-Hotline anrufen: 116 117 
Sie können das Seniorentelefon anrufen: (03 51) 4 88 48 00 
Sie können die Mitarbeitenden der Seniorenbegegnungs- und beratungsstellen in Ihrem Stadtteil kontaktieren.  
Am Seniorentelefon geben wir Ihnen die Adresse und Telefonnummer oder Sie schauen nach unter: 
https://www.dresden.de/de/leben/gesellschaft/senioren/aktuelles.php 

Was muss ich zur Impfung mitbringen?  

die Terminbestätigung, den ausgefüllten ärztlichen Anamnesebogen zu Vorerkrankungen, den Impfaufklärungs-
bogen, ein Personaldokument, die Krankenversicherungskarte, den Impfausweis (soweit vorhanden) 
(ggf., wenn vorhanden: andere Unterlagen wie Herzpass, Diabetikerausweis, Medikamentenliste)  

Ich komme nicht allein ins Impfzentrum – wer hilft mir? 

Dazu beraten auch das Seniorentelefon und die Seniorenbegegnungs- und beratungsstellen. Es gibt verschie-
dene Wege. Momentan ist ein guter Weg, eine ehrenamtliche Hilfe zu bekommen. Schauen Sie dazu auch unter 
www.ehrensache.jetzt. Aktuell können Fahrten ins Impfzentrum mit dem Fahrdienst abgerechnet werden, wenn 
der Hausarzt eine Verordnung für eine Krankenbeförderung ausstellt. Die Fahrt ins Impfzentrum wird dann als 
ambulanter Behandlungstermin gewertet.  

https://sachsen.impfterminvergabe.de/
https://www.dresden.de/de/leben/gesellschaft/senioren/aktuelles.php
http://www.ehrensache.jetzt/
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Elektronische Dokumente mit qualifizierter elektronischer Signatur können über ein  
Formular eingereicht werden. Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, E-Mails an die  
Landeshauptstadt Dresden mit einem S/MIME-Zertifikat zu verschlüsseln oder mit  
DE-Mail sichere E-Mails zu senden. Weitere Informationen hierzu stehen unter  
www.dresden.de/kontakt. 
Dieses Informationsmaterial ist Teil der Öffentlichkeitsarbeit der Landeshauptstadt  
Dresden. Es darf nicht zur Wahlwerbung benutzt werden. Parteien können es jedoch 
zur Unterrichtung ihrer Mitglieder verwenden. 
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